
Brockes, Barthold Heinrich: Von dem Licht (1730)

1 Die Sonne, das Gestirn, die Flamme, welche brennt,

2 Sind Vorwürf’, die man licht und helle nennt.

3 Es kennet unser Geist die Krafft von ihrem Schein,

4 Wir forschen hier nach dem, was solche würcklich seyn.

5 Worinn kan sonst die Krafft von einem Stoff bestehen,

6 Der alles helle macht, durch den wir sehen;

7 Als blos in einer leicht- und schnellen Fertigkeit?

8 Man muß den Vorwurf hier wohl unterscheiden

9 Vom Eindruck, den wir durch ihn leiden.
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